
Behinderten-Tischtennis: Prominente Starter beim 5.  Salzburg Open 
 

 
 

Über 40 Athleten spielten beim 5. Salzburg Open auf - © Maislinger 
 

Eine ganze Reihe international erfolgreicher Athlet en ging bei den 5. Salzburg Open für Tischtennis-Sp ieler 
mit Behinderung über die Bühne. Paralympics- und WM -Sieger matchten sich um den Salzburger Stier. 

 
Prominente Starter 
Prominente Starter aus der Szene hatte das 5. Salzburg Open im Tischtennis für Athleten mit Behinderung zu bieten. 
Mit Andreas Vevera  konnte man den Paralympics-Sieger von 2008 und derzeitige Nummer 1 der Welt (in der Klasse 
1 der Rollstuhlfahrer) nach Salzburg holen. Der Augsburger Daniel Arnold, mehrfacher Weltmeister und 
Paralympicssieger der Klasse 6 der stehenden Spieler, ist Kennern ebenso ein Begriff. 
 
Teilnehmerin aus Australien 
Mit Manfred Dollmann gab sich auch ein erfolgreicher Österreicher die Ehre. Er hat mehrere Medaillen bei 
Weltmeisterschaften und Paralympics zu Buche stehen (Klasse 3 der Rollstuhlfahrer). 
Eine Athletin kam gar um die halbe Erdkugel angereist. Catherine Marrow ist die Nr. 15 der Weltrangliste (Klasse 5). 
 
Kampf um Salzburger Stier 
Den begehrten Salzburger Stier gewannen Catherine Marrow im Damen Einzel der Rollstuhlfahrerinnen. Den zweiten 
Platz erreichte Heike Koller aus Graz. Dritte wurde Ingrid Eder aus Niederösterreich. 

Manfred Dollmann gewann den Salzburger Stier im Herren Einzel der Rollstuhlfahrer vor Andreas Vevera vom BSV 
Weiser Hof und Josef Erlinger vom RSC Hiendl aus Oberösterreich. Daniel Arnold gewann gleich bei seinem ersten 
Antreten den Salzburger Stier im Herren Einzel der Klasse 6. Zweiter wurde Paul Huber von Übersee Bayern, der 
bereits drei Mal den Stier gewonnen hat. Dritte wurden Erich Kessel und Karl Schürrer vom VSV Attnang.  

Im Mixed-Doppel sitzend gewannen Dollmann/Fleischacker vor Vevera/Koller und Frank Gerhard/Catherine Marrow. 

Das Damen Doppel gewannen Heike Koller mit Ingrid Eder vor Roswitha Kurz und Elisabeth Fleischacker. Dritte 
wurden Catherine Marrow und Harald Pramendorfer. 

Im Herren Doppel sitzend gewannen Manfred Dollmann mit Josef Erlinger vor Anton Steiner und Gerhard Scharf. 
Dritte wurden hier Andreas Vevera und Harald Pramendorfer. 

Das Herren Doppel stehend gewannen Daniel Arnold und Friedrich Maislinger. Zweiter wurde Robert Förster aus 
München mit Horst Penteker aus Vöcklabruck. Dritte wurden Paul Huber aus Übersee mit Gisela Danzl aus Tirol ex 
eqoue mit Rudolf Gföller aus Vöcklabruck und Christian Moser aus St.Pölten. 

Als beste Salzburgerin des Turniers wurde Roswitha Kurz aus Schwarzach ausgezeichnet. 
Bester Salzburger des Turniers wurde Friedrich Maislinger aus der Stadt Salzburg. 

Die Sportlerinnen und Sportler hat das Turnier in Salzburg sehr gefallen und freuen sich schon auf die Salzburg Open 
2014. Das Organisationsteam rund um Paul Stadler als Turnierleiter und Friedrich Maislinger als Organisator freuten 
sich über einen reibungslosen Ablauf des Turniers. Danke auch an alle Helferinnen und Helfer die beim Auf- und 
Abbau der Tische und die beim Herrichten der Halle so fleißig mitgearbeitet haben. Danke auch an die Schiedsrichter 
des Turniers die zum Großteil vom UTTC Salzburg und USV Elixhausen kamen. 

Fritz Maislinger hat schon wieder neue Ideen und freut sich schon auf die 6. Salzburg Open 2014! 

 


